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Unter der Leitung des Ministeriums des Innern des 
Landes Nordrhein-Westfalen wird seit April 2020 das 
Präventionsprojekt

360°
Integration, Orientierung, Perspektiven

unter Leitung des Koordinators „Prävention“ umge-
setzt. Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit der 
Sicherheitskooperation Ruhr (SiKo Ruhr). 
Durch den konzeptionellen Grundsatz, Repression 
und Prävention eng miteinander zu verzahnen,  
gelingt die Vernetzung und Optimierung der bereits 
initiierten und zukünftigen Teilprojekte 
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ÜBER UNS ERREICHBARKEIT



Die Kriminalität durch einzelne Mitglieder von Familien-
clans sowie die negativen Auswirkungen auf die Gesell-
schaft und das tägliche Zusammenleben werden durch 
einen institutionsübergreifenden Präventionsansatz 
reduziert und verhindert.

Unser Ziel ist es insbesondere bei Kindern und Jugend-
lichen aus der Zielgruppe – die u. a. im Zusammen-
hang mit strafbaren Handlungen auffällig geworden 
sind – die Verfestigung krimineller Handlungsmuster zu 
unterbinden und den Ausstieg aus kriminellen Karrieren 
zu unterstützen. 

• Programm
 „Kurve Kriegen“ 

Ausbau von „Kurve 
  kriegen“-Standorten 

durch qualifizierte ´Päda-
gogische Fachkräfte´ zur 
Betreuung von straffällig 
gewordenen Kinder und 
Jugendlichen aus Familien-
clans.

Vernetzte Projekte, die einen Weg zu Integration und 
Orientierung aufzeigen und so  Perspektiven schaffen.

UNSERE ZIELE UNSERE AKTUELLEN 
MAßNAHMEN

UNSER WEG

•  Projekt „Narrative“ 
Gemeinsam mit der 
Bergischen Universität 
Wuppertal wird eine 
Kommunikationsstrategie 
zu den Narrativen von 
Familienclans entwickelt, 
um so gemeinsame Ge-
spräche und Austausche 
zu unterstützen.

• Projekt 
 „Glaubhafte  

Botschafter“ 
Menschen, die einen 
eigenen Weg in die Mehr-
heitsgesellschaft gefunden 
haben fungieren als 
„Glaubhafte Botschafter“, 
mithin als echte Vorbilder 
insbesondere für Kinder 
und Jugendliche. 

• Projekt 
 „Gefährdungen“ 

Trainingsangebot um 
– insbesondere Polizeibe-
schäftigte – vor An- und 
Übergriffen aus dem 
kriminellen Milieu zu 
schützen und, auch 

  durch die Vermittlung 
interkultureller Kompe-
tenzen, handlungssicher 
zu machen.

• Projekt 
 „Frauen“ 

Unter wissenschaftlicher 
Begleitung erfolgt ein 

  Dialog auf Augenhöhe 
mit Frauen aus Familien-
clans, um gemeinsam 
zielgerichtete Präventions-
ansätze zu entwickeln. 
Als beidseitiger Leitspruch 
wurde hierzu „Mitein-
ander statt übereinander 
Reden“ vereinbart.


